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Eine westafrikanische Embiide 

beschrieben von Dr. F. Karsch. 

Embia aethiopicorum . 

cJ: Tief schwarz, glänzend, Clypeus und Oberlippengrund 
jederseits bleich, die 7 Fühlerendglieder völlig, das achtletzte 
Glied nur auf der Spitzenhälfte gelblichweiss, alle Theile des 
Thorax oben rötlichgelb, unten gelb, alle Hüften und 
Schenkelringe ganz, alle Schenkel unterhalb, die Kniee der 
Vorderbeine, die Spitze des Endgliedes aller Tarsen und 
die Krallen rötlichgelb; die Raife gelb; in allen Flügeln acht, 
zum Teile einwärts abgekürzte, feine Längslinien (Zwischen¬ 
aderlinien) weiss, die meisten Queradern ganz oder auf ihrer 
Mitte beiderseits weiss besäumt. Behaarung überall schwarz. 

<J: Fühler laug, 26-gliederig. Kopf sehr breit, hinten 
breit gerundet. In beiden Flügelpaaren sind alle typischen 
Längsadern vollkommen ausgebildet: die Medianader 1 ) ent¬ 
sendet am Ende des proximalen Flügelviertels einen Haupt¬ 
ast, welcher eine Strecke vor der Mitte seiner Länge sich 
wiederum in zwei Nebenäste gabelt; beide Ulnaradern sind 
gut entwickelt, die hintere mündet ungefähr an der Mitte 
des Hinterrandes. Die Zahl der Queradern stimmt in beiden 
Flügelpaaren ziemlich überein: die Discoidalader ist mit 
der nahe hinter ihr verlaufenden Medianader jenseits der 
Abzweigung ihres Hauptastes durch 6 Queradern verbunden, 
die Medianader mit dem vorderen Gabelarm ihres Haupt¬ 
astes durch 4—6 Queradern, deren innerste den Gabelarm 
ungefähr im Gabelpunkte trifft, die beiden Nebenäste schliessen 
1 oder 2 Queradern ein, der hintere Nebenast ist mit der 
vorderen Ulnarader durch nur 1, der Hauptast selbst (ein¬ 
wärts von seiner Gabelung) durch 2, die beiden Ulnaradern 
im Vorderflügel durch 3, im Hinterflügel dagegen durch 2 
Queradern verbunden; eine 4. äusserste Querader dieses 
Feldes im Vorderflügel ist unsymmetrisch, hinten abgekürzt, 
und erreicht hier nur die weisse Zwischenaderlinie. 

Eine besondere Sculptur der Chitindecke ist mit der 
Lupe nicht wahrnehmbar. 

Letzte Bauchplatte hinten auf der Mitte zipfelig aus¬ 
gezogen, der Zipfel zwischen den Raifen nach oben gewendet; 


*) Die Bezeichnung des Geäders folgt H. de Saussure, Note 
sur la tribu des Embiens, Bulletin de la societe entomologiquo 
suisse (Mittheil. d. Schweiz, entom. Gesellsch.), Vol. IX, 1896, 
p. 339—355, 1 pl. 
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letzte Rückenplatte unsymmetrisch, rechts ein stark gewölbter 
dicker Hamus. 

Körperlänge ohne die Raife 15, mit den Raifen 16.8, Vorder¬ 
flügellänge 13,Hinterflügellänge 12,Spann weite ziemlich 27mill. 

Herkunft: Johann-Albrecht-Höhe, Nord - Kamerun 
(Leopold Conradt), 1 cJ zwischen dem 14. Juli und 17. August 
1896 erbeutet. 
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